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10 Tourismus 
Touristische Beherbergung in der Wintersaison 2020/2021 
 

Die Logiernächtezahl ist in der Wintersaison 2020/2021 um 
26% gesunken 
 
Die Schweizer Hotellerie verzeichnete in der touristischen Wintersaison 2020/2021 (von November 
2020 bis April 2021) insgesamt 9,4 Millionen Logiernächte. Dies entspricht gegenüber der 
entsprechenden Vorjahresperiode einem Rückgang von 26,4% (–3,4 Millionen Logiernächte). Die 
ausländische Nachfrage sank um 70,1% auf 1,9 Millionen Logiernächte (–4,4 Millionen). Bei den 
inländischen Gästen stieg die Nachfrage hingegen um 16,5% (+1,1 Millionen) auf 7,5 Millionen 
Logiernächte. Dies geht aus den provisorischen Ergebnissen des Bundesamtes für Statistik (BFS) 
hervor. 
 
In der touristischen Wintersaison 2020/2021 war die Nachfrage zwischen November (–57,0%) und 
Februar (–39,9%) im Vergleich zur entsprechenden Vorjahresperiode, in der sich die Covid-19-
Pandemie in der Schweiz noch nicht bemerkbar gemacht hatte, stark rückläufig. Ab März stieg die 
Logiernächtezahl gegenüber den entsprechenden Monaten im Jahr 2020, als erstmals strikte 
Gesundheitsmassnahmen verhängt worden waren, dann markant an (+47,1% im März; +801,8% im 
April). Dennoch blieb die Nachfrage deutlich hinter März (–44,2%) und April 2019 (–26,5%) zurück. 
 

 Wintersaison 
2020/2021 

Veränderung in %1  Veränderung der 
inländischen 
Nachfrage in %1  

Veränderung der 
ausländischen 
Nachfrage in %1  

Total   9 419 007 –26,4 +16,5 –70,1 

November 896 433 –57,0 
 

–29,1 
 

–83,0 
 

Dezember 1 413 580 –50,4 
 

–17,2 
 

–78,4 
 

Januar 1 269 322 –58,2 
 

–37,4 
 

–79,5 
 

Februar 2 001 917 –39,9 
 

–4,0 
 

–79,0 
 

März 1 870 210 +47,1 
 

+103,9 
 

–25,9 
 

April 1 967 545 +801,8 
 

+916,9 
 

+471,3 
 

1 im Vergleich zur entsprechenden Vorjahresperiode 
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Einbruch der ausländischen Nachfrage 
 
Die ausländische Nachfrage war während der gesamten Wintersaison stark negativ. Sie brach 
gegenüber der entsprechenden Vorjahresperiode um 70,1% ein. Der drastischste Rückgang wurde im 
November mit einem Minus von 83,0% verbucht. In den Monaten Dezember bis Februar hielt die 
rückläufige Tendenz weiter an. Die ausländische Nachfrage sank um jeweils rund 80%. Im März lag 
sie 25,9% tiefer als im entsprechenden Vorjahresmonat und 76,5% tiefer als im März 2019. Im April 
schnellte die ausländische Nachfrage dann um 471,3% in die Höhe. Dieser Anstieg ist auf die 
ausgebliebenen ausländischen Gäste im April 2020 zurückzuführen. Im Vergleich zum April 2019 
wurde im April 2021 ein Minus von 78,6% verbucht. 
 
Positive Entwicklung der inländischen Nachfrage 
 
Nachdem die Nachfrage der Schweizer Gäste im November (–29,1%), Dezember (–17,2%) und Januar 
(–37,4%) noch stark rückläufig war, zog sie im Februar 2021 wieder an (–4,0%). Ab März erhöhte sie 
sich gegenüber März 2020 sprunghaft auf 103,9%, blieb aber dennoch 9,1% unter dem Wert von März 
2019. Der markante Aufwärtstrend setzte sich im April 2021 mit einem Plus von 916,9% im Vergleich 
zu April 2020 fort. Gegenüber April 2019 entspricht dies einem Anstieg von 40,2%. 
 
Stark rückläufige Nachfrage in den städtischen Gebieten 
 
Zwölf der dreizehn Tourismusregionen verzeichneten in der touristischen Wintersaison gegenüber 
der Vorjahresperiode ein Logiernächteminus. Besonders stark betroffen waren die städtischen 
Gebiete. Genf (–67,6%), Zürich Region (–62,6%) und Basel Region (–55,6%) mussten die grössten 
Einbussen hinnehmen. Einzig im Tessin nahm die Nachfrage zu, der Anstieg fiel mit 88,4% sogar sehr 
deutlich aus. Im Vergleich zur Wintersaison 2018/2019 wurde ein Plus von 10,6% registriert.  
 
Das Logiernächtewachstum im Tessin (+209,0%) in der Wintersaison 2020/2021 war den Gästen aus 
der Schweiz zu verdanken. Auch in sechs weiteren Tourismusregionen stieg die inländische 
Nachfrage in diesem Zeitraum an, am stärksten in den Regionen Luzern/Vierwaldstättersee (+36,6%), 
Bern Region (+31,7%), Wallis (+25,2%) und Graubünden (+21,7%). Dort war die inländische Nachfrage 
höher als in der Wintersaison 2018/2019. Hingegen blieb die ausländische Nachfrage in allen 
Tourismusregionen rückläufig. Es wurden zwischen 80,2% (Zürich Region) und 46,9% (Tessin) 
weniger Gäste aus dem Ausland verzeichnet. 
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Online-Angebot 
Weiterführende Informationen und Publikationen: www.bfs.admin.ch/news/de/2021-0302 
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Abonnieren des NewsMails des BFS: www.news-stat.admin.ch 
BFS-Internetportal: www.statistik.ch 
 

  

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert 
und sind unter Embargo. 
 
Der Schweizer Tourismusverband (STV), Schweiz Tourismus (ST), HotellerieSuisse (HS), 
GastroSuisse (GS) und das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) haben diese Medienmitteilung 
zwecks Erfüllung ihrer Aufgaben 24 Stunden vor der allgemeinen Veröffentlichung erhalten. 
 

mailto:Info-Tour@bfs.admin.ch
mailto:media@bfs.admin.ch
https://www.bfs.admin.ch/news/de/2021-0302
https://www.statistik-zaehlt.ch/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/dienstleistungen/kontakt/newsmail-abonnement.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home.html
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T1 Logiernächte für die Wintersaison (November bis April), nach Kanton und Tourismusregion, 
2019-2021 

 

 
  

Hotels und Kurbetriebe

Kanton 2019 2020 2021 Veränderung 2019/2020 Veränderung 2020/2021

absolut in % absolut in %

Total 16 731 909 12 794 884 9 419 007 –3 937 025 –23,5 –3 375 877 –26,4

GR 2 812 680 2 408 478 2 251 791 –404 202 –14,4 –156 687 –6,5

VS 2 162 954 1 724 700 1 496 435 –438 254 –20,3 –228 265 –13,2

BE 2 147 364 1 633 998 1 282 363 –513 366 –23,9 –351 635 –21,5

TI 621 866 364 996 687 833 –256 870 –41,3 322 837 88,4

ZH 2 450 467 1 819 842 639 063 –630 625 –25,7 –1 180 779 –64,9

VD 1 202 200 886 030 551 841 –316 170 –26,3 –334 189 –37,7

LU 793 858 565 943 366 768 –227 915 –28,7 –199 175 –35,2

GE 1 420 420 1 029 110 333 280 –391 310 –27,5 –695 830 –67,6

SG 420 608 340 602 264 895 –80 006 –19,0 –75 707 –22,2

SZ 229 361 158 038 195 050 –71 323 –31,1 37 012 23,4

BS 612 084 459 730 179 186 –152 354 –24,9 –280 544 –61,0

AG 317 938 241 025 163 697 –76 913 –24,2 –77 328 –32,1

OW 252 173 181 666 131 329 –70 507 –28,0 –50 337 –27,7

TG 154 672 116 083 130 512 –38 589 –24,9 14 429 12,4

UR 112 316 107 033 121 228 –5 283 –4,7 14 195 13,3

SO 173 193 141 725 104 806 –31 468 –18,2 –36 919 –26,0

FR 184 795 124 591 89 931 –60 204 –32,6 –34 660 –27,8

NW 120 615 83 307 80 989 –37 308 –30,9 –2 318 –2,8

BL 117 088 88 198 61 621 –28 890 –24,7 –26 577 –30,1

NE 89 741 63 500 59 997 –26 241 –29,2 –3 503 –5,5

ZG 111 851 84 539 50 484 –27 312 –24,4 –34 055 –40,3

AI 38 803 32 244 45 785 –6 559 –16,9 13 541 42,0

AR 44 099 35 434 41 753 –8 665 –19,6 6 319 17,8

GL 53 118 39 966 32 208 –13 152 –24,8 –7 758 –19,4

SH 51 008 35 800 30 135 –15 208 –29,8 –5 665 –15,8

JU 36 637 28 306 26 027 –8 331 –22,7 –2 279 –8,1

Hotels und Kurbetriebe

Tourismusregionen 2019 2020 2021 Veränderung 2019/2020 Veränderung 2020/2021

absolut in % absolut in %

Total 16 731 909 12 794 884 9 419 007 –3 937 025 –23,5 –3 375 877 –26,4

Graubünden                                                                                          2 812 680 2 408 478 2 251 791 –404 202 –14,4 –156 687 –6,5

Wallis                                                                                              2 162 954 1 724 700 1 496 435 –438 254 –20,3 –228 265 –13,2

Bern Region                                                                                         2 060 906 1 571 902 1 229 827 –489 004 –23,7 –342 075 –21,8

Luzern / 

Vierwaldstättersee                                                                         1 454 238 1 056 446 861 584 –397 792 –27,4 –194 862 –18,4

Zürich Region                                                                                       2 680 684 1 992 306 745 384 –688 378 –25,7 –1 246 922 –62,6

Tessin                                                                                              621 866 364 996 687 833 –256 870 –41,3 322 837 88,4

Waadt                                                                                               1 202 200 886 030 551 841 –316 170 –26,3 –334 189 –37,7

Ostschweiz                                                                                          745 881 588 472 539 623 –157 409 –21,1 –48 849 –8,3

Genf                                                                                                1 420 420 1 029 110 333 280 –391 310 –27,5 –695 830 –67,6

Basel Region                                                                                        740 129 557 150 247 354 –182 979 –24,7 –309 796 –55,6

Aargau Region                                                                                       432 320 336 801 245 564 –95 519 –22,1 –91 237 –27,1

Jura & Drei-Seen-Land                                                                               212 836 153 902 138 560 –58 934 –27,7 –15 342 –10,0

Fribourg Region                                                                                     184 795 124 591 89 931 –60 204 –32,6 –34 660 –27,8
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T2 Jährliche Veränderung der Ankünfte und Logiernächte der Wintersaison 
 (November bis April) nach Gästeherkunftsland, 2020–2021 
 

 

Hotels und Kurbetriebe

Herkunftsland Ankünfte Logiernächte Aufenthaltsdauer

2020 2021  in %
1

2020 2021  in %
1

2021

Total 5 784 925 4 099 283 –29,1 12 794 884 9 419 007 –26,4 2,3

Schweiz 3 058 904 3 433 074 12,2 6 457 974 7 524 962 16,5 2,2

Total Ausland 2 726 021 666 209 –75,6 6 336 910 1 894 045 –70,1 2,8

Deutschland 515 965 196 030 –62,0 1 317 095 586 312 –55,5 3,0

Frankreich 250 258 144 692 –42,2 469 222 309 233 –34,1 2,1

Italien 157 736 58 469 –62,9 334 244 147 045 –56,0 2,5

Polen 22 150 24 463 10,4 70 299 120 715 71,7 4,9

Vereinigtes Königreich 222 111 21 804 –90,2 567 279 66 300 –88,3 3,0

Österreich 50 198 21 177 –57,8 107 048 56 621 –47,1 2,7

Niederlande 80 185 20 730 –74,1 221 258 52 744 –76,2 2,5

Belgien 66 498 16 775 –74,8 229 577 49 724 –78,3 3,0

Vereinigte Staaten 244 417 18 012 –92,6 576 209 47 340 –91,8 2,6

Russland 54 015 10 550 –80,5 154 307 40 510 –73,7 3,8

Spanien 70 075 13 022 –81,4 141 719 35 717 –74,8 2,7

Luxemburg 15 731 7 977 –49,3 45 744 28 204 –38,3 3,5

Rumänien 11 994 8 348 –30,4 36 205 26 189 –27,7 3,1

Übriges Europa 24 217 9 572 –60,5 54 377 24 520 –54,9 2,6

Portugal 23 324 8 140 –65,1 50 905 21 647 –57,5 2,7

Tschechien 13 665 4 588 –66,4 35 661 17 373 –51,3 3,8

Golf-Staaten 64 845 6 286 –90,3 163 757 16 866 –89,7 2,7

Ungarn 8 401 3 147 –62,5 25 677 14 806 –42,3 4,7

Liechtenstein 4 865 6 345 30,4 9 333 13 477 44,4 2,1

Übriges Afrika 12 972 2 945 –77,3 42 729 12 683 –70,3 4,3

Slowakei 4 853 2 006 –58,7 15 180 12 639 –16,7 6,3

Schweden 25 587 3 534 –86,2 66 938 11 597 –82,7 3,3

Dänemark 15 344 3 636 –76,3 37 987 11 408 –70,0 3,1

Baltische Staaten 6 771 3 403 –49,7 18 545 10 970 –40,8 3,2

Griechenland 14 471 2 957 –79,6 36 487 9 381 –74,3 3,2

Ukraine 12 163 2 650 –78,2 32 342 8 985 –72,2 3,4

Bulgarien 4 335 2 585 –40,4 12 776 8 760 –31,4 3,4

Irland 13 083 3 228 –75,3 31 213 8 509 –72,7 2,6

Kanada 28 067 2 868 –89,8 66 328 8 498 –87,2 3,0

China 171 714 2 763 –98,4 245 353 7 451 –97,0 2,7

Indien 39 554 1 460 –96,3 98 884 7 417 –92,5 5,1

Türkei 18 153 2 264 –87,5 41 539 7 084 –82,9 3,1

Brasilien 41 543 2 083 –95,0 102 487 6 604 –93,6 3,2

Übriges Westasien 10 302 1 698 –83,5 28 925 6 260 –78,4 3,7

Zentralamerika, Karibik 20 134 1 864 –90,7 43 914 6 021 –86,3 3,2

Übriges Nordafrika 6 681 1 270 –81,0 19 580 5 839 –70,2 4,6

Australien, Neuseeland, Ozeanien 46 819 1 865 –96,0 109 597 5 639 –94,9 3,0

Übriges Süd- und Ostasien 19 301 1 931 –90,0 41 918 5 544 –86,8 2,9

Kroatien 3 616 1 577 –56,4 10 326 5 291 –48,8 3,4

Finnland 10 443 1 615 –84,5 27 192 4 688 –82,8 2,9

Norwegen 11 036 1 230 –88,9 30 111 4 595 –84,7 3,7

Übriges Südamerika 11 836 1 410 –88,1 28 234 4 280 –84,8 3,0

Singapur 30 762 2 698 –91,2 62 856 4 182 –93,3 1,6

Serbien 4 033 1 360 –66,3 10 250 4 101 –60,0 3,0

Slowenien 3 697 1 187 –67,9 9 244 4 038 –56,3 3,4

Japan 26 894 1 201 –95,5 55 240 4 006 –92,7 3,3

Israel 16 297 1 167 –92,8 40 581 3 857 –90,5 3,3

Thailand 33 851 835 –97,5 64 267 2 762 –95,7 3,3

Korea (Süd-) 53 954 991 –98,2 85 452 2 383 –97,2 2,4

Hongkong 24 325 501 –97,9 45 219 2 014 –95,5 4,0

Ägypten 4 451 514 –88,5 13 739 1 984 –85,6 3,9

Südafrika 7 364 438 –94,1 19 738 1 853 –90,6 4,2

Philippinen 6 113 508 –91,7 14 986 1 612 –89,2 3,2

Malaysia 18 548 326 –98,2 33 556 1 467 –95,6 4,5

Belarus 1 808 344 –81,0 4 975 1 170 –76,5 3,4

Argentinien 5 129 385 –92,5 12 681 1 050 –91,7 2,7

Indonesien 19 033 308 –98,4 34 166 1 036 –97,0 3,4

Island 1 422 263 –81,5 4 363 636 –85,4 2,4

Taiwan (Chinesisches Taipei) 18 912 214 –98,9 27 096 408 –98,5 1,9

1 
Veränderungsrate in %
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T3 Monatliche Entwicklung der Logiernächte während den Wintersaisons 
 

 
 
 

Logierächte Variation

2019/2020 2020/2021 in % absolut

November 2 085 854 896 433 -57,0 -1 189 421

Dezember 2 850 132 1 413 580 -50,4 -1 436 552

Januar 3 037 206 1 269 322 -58,2 -1 767 884

Februar 3 332 477 2 001 917 -39,9 -1 330 560

März 1 271 032 1 870 210 47,1 599 178

April 218 183 1 967 545 801,8 1 749 362

Wintersaison 12 794 884 9 419 007 -26,4 -3 375 877
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Gäste aus dem Ausland
Total
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Absolut

Veränderung der Logiernächte nach Gästeherkunftsland (gruppiert nach Kontinent),
Wintersaison 2019/20 – Wintersaison 2020/21

Schweiz

Europa1

Amerika

Asien

Afrika

Ozeanien
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